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Berlin 14 Juni Der Bundesrath Bat am 10 unter
dem Vorſitz des kgl baieriſchen Geſandten Grafen v Lerchen

rig eine Plenarſitzung ab Jn derſelben würde
eſchloſſen in der zwiſchen dem Fürſten von Waldeck und

Pyrmont und den Waldeck ſchen Ständen ſchwebenden Streitig
keit wegen Heranziehung des Domanial Stammvermögens zur
Bezahlung der Rothſchild ſchen Amortiſationsgelder den Streits
theilen vorzuſchlagen die obwalteude Differenz der ſchieds
richterlichen Entſcheidung des Reichsgerichts zu unterbreiten
Von der Vorlage über die Ausprägung von Reichs Gold
und Silbermünzen im Jahre 1885 und einem Bericht des
Kommiſſars für das ſüdweſtafrikaniſche Schutzgebiet nahm die
Verſammlung Kenntniß überwies die vom Reichstage mit
getheilte Petition des Centralvorſtandes des deutſchen Techniker
verbandes betreffend die geſetzliche Regelung des Vertrags
verhältniſſes der Techniker und den Antrag wegen Ergänzung
der Verordnung über die Tagegelder Fuhrkoſten 2c der Be
amten der Militär und Marineverwaltung den zuſtändigen
Ausſchüſſen und ertheilte der in Vorſchlag gebrachten Ab
änderung des Betriebsreglements für die Eiſenbahnen Deutſch
lands in Bezug auf die Beförderung von Kinetitpatronen
Streichhölzern und Gasreinigungsmaße dem Geſetzentwurf
wegen Errichtung eines Seminars für ovrientaliſche Sprachen
und dem Entwurf einer Verordnung wegen Ergänzung der
Verordnung über die Penſionen und Kautionen der Reichs
bankbeamten die Zuſtimmung Der Reſolution des Reichs
tags den Herrn Reichskanzler zu erſuchen dahin zu
wirken daß die Vermehrung der Zahl der mit der Be
aufſichtigung der Fabriken betrauten Beamten unter thun
lichſter Verkleinernng der Aufſichtsbezirke überall da herbei
geführt werde wo ſich das Bedürfniß einer ſolchen Maßregel

ur vollkommeneren Erreichung der Aufſichtszwecke bereitserausgeſiellt habe oder noch herausſtellen werde und einer

Eingabe wegen Befreiung der gewerblichen Töpfereibetriebe
von der Unfallverſicherungspflicht wurde keine Folge zu geben
beſchloſſen Sodann wurde über die Verlängerung der aus
dem Betriebsjahr 1885,/86 fällig werdenden Rübenzuckerſteuer
kredite Beſchluß gefaßt und zwar dahin daß die aus dem Be
triebsjahre 1885,86 fällig werdenden Rübenzuckerſteuerkredite
um drei Monate verlängert werden dürfen und daß dabei
die in vorigen Jahren aus gleichem Anlaß feſtgeſtellten Be
ſtimmungen ſinngemäße Anwendung zu finden haben Endlich
wurde der Bericht des Ausſchuſſes für Rechnungsweſen zu
der Ueberſicht der Reichs Ausgaben und Einnahmen für das
Etatsjahr 1884/85 über die Allgemeine Rechnung über den
Reichshaushalt für 1881/82 und zu der Denkſchrift betr die
Ausführung der ſeit dem Jahre 1875 erlaſſenen Anleihegeſetze
ſowie über die zu dieſen Vorlagen gefaßten Beſchlüſſe des
Reichstages entgegen genommen

Wiſſenſchaft Kunſt
Die Berliner Jubiläums Kunſtausſtellung wird von

i Pecht in der Kunſt für Alle ſehr ausführlich in einer
keihe von reich illuſtrirten Aufſätzen beſprochen welche in dem

ſoeben erſchienenen Heft 18 einen vielverſprechenden Anfang
nehmen und ſich über 10 Hefte erſtrecken ſollen Ein Sonder
Abonnement auf dieſe Ausſtellungshefte à 6 M jedes Heft einzeln
75 Pf erleichtert auch Nichtabonnenten die Anſchaffung dieſes
reichhaltigſten Kommentars zu der Ausſtellung An Ausſtellungs
bildern bringt das vorliegende Heft nebſt illuſtrirtem Proſpekt
Aſtarte von Gabr Max Alarich in Rom von Lindenſchmit
Antigone von Kanoldt und Verſpätetes Mittageſſen von Eberle

als Vollbilder und Reproduktionen nach Corelli Donndorf Dürr
Firle Marc Meyer v Bremen Voß und Ausſtellungsinterieurs
im Text ſowie Aufſätze über Die Eröffnung der berliner Aus
ſtellung von G Voß und den Pariſer Salon heitere Er
innerungen an G J Hähnel von Jul Groſſe ein Gedicht Dem
künftigen Genius von R Paul und die üblichen Kunſtnoötizen in
reicher Auswahl

Einen recht werthvollen Führer durch den u bietet
das ſoeben in 14 ueun bearbeiteter Auflage erſchienene Buch Der
Harz, Führer durch das Harzgebirge unter beſonderer Berück
ſichtigung ſeiner Bade und Luftkurorte mit Einſchluß des Kyff
häuſers bearbeitet von Edwin Müller Berlin Barthol Co
1886 Das Buch iſt durchaus neu ſo ſind um nur eins an
zuführen auch die neuen Harzbahnuen welche ſo manche ſchöne

26 Die Praut des 3iffreiters
Eine Hochlands Geſchichte von Maximilian Schmidt

Forkſetzung

Da die Rückkehr des Gutsherrn jeden Augenblick zu erwarten
ſtand ward die Zigeunerin nachdem ſie beſchenkt worden an
gewieſen ſich ſo raſch als möglich vom Gute zu entfernen
denn der Gutsherr hatte in jüngſter Zeit mehrfachen Feld
ſchaden erlitten den er den Zigeunern juſchrieb und infolge

ſen gedroht jeden folchen beim Betreten ſeines Hauſes nach
drücklichft zu beſtrafen und bei ſeinem Jähzorn und ſeiner

Brutalität war das Schlimmſte zu befürchten
Unglücklicherweiſe kam er nun ſoeben zum Thore herein

gefahren Sofort gab er dem ihn fahrenden Loisl Befehl
dein Geſindel Zigennerfutter zu geben das heißt ſie mit
der Peitſche die er ihm hinreichte zu traktiren Aber Loisl
erwiderte ſofort beſtimmt daß dies nicht ſein Amt ſei und
weigerte ſich auch ſtandhaft trotz wiederholten Befehles
Die Zigeunerin mit ihrem Knaben erſt auf dem Boden
knieend und um Erbarmen flehend fand dadurch Zeit ſich

e niofe durch das Thor zu entfernen und das Weite zu
uchen

Elender Hund ſchrie der Gutsherr Loisl an das ſollſt
Du mir büßen

Sein kranker Fuß geſtattete ihm nicht raſch aus dem Wagen
zu ſteigen und die Wirthſchafterin Jika s Mutter welche ihm

en z z m b Treppe hinauf geitete fürchtete orn rrn ſo ſehr ihmnicht unter die Augen zu treten getraute ſie ſich
Hund loslaſſen befahl der

e zerreißen
Aber gnä Herr, wagte Loisl einzuwenden d Zigeunere eafſen e err abermals urkewillſt Du gehorchen oder Du bekommſ die Peitſche a

Loisl ſah ſeinem Gebieter mit einem Blick an der di
ſagte daß er es wohl nicht ungeſtraft wagen därfe den Arm
gegen ihn zu erheben Dann begab er ſich zur Hundehütte

Er wußte daß dieſer

Literatur

und ließ den Fanghund von der Kette

1 Beilage zu Nr 137 der Saale Zeitung
Harztour eröffnet und leicht
worden Die Einrichtung des
berückſichtigt alle beim Reiſen in
beſonders die aſraelegegveite

macht haben mit berückſichtigtS es iſt dabei eine vrateee
acht komwenden Umſtände

es giebt dem Reiſenden Rath
ſchläge in betreff der Koſten Bekleidung theilt eine Reihe von
Reiſeplänen mit Zeitdauer mit und ſchildert die a r
keiten in kurzer packender Weiſe Eine ganze Anzahl kleiner Kärt
chen dienen zur Erläuterung der Touren und Ausflüge auch eine
Geſammtkarte des Harzes iſt dem Buche beigegeben Der Preis
von 2 M iſt ein angemeſſener

Proviuzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

Burg 11 Juni Jn der geſtrigen Stadtverordneten
ſitzung wurden anſtelle derjenigen Stadträthe welche freiwillig
aus dem Magiſtratskollegium geſchieden ſind und eine Wieder
wahl nicht angenommen haben die Herren Kfm Ehrecke Mühlen
beſitzer Sünder Tuchfabrikant Steinle
Ohlhoff und Wollwäſchereibeſitzer Krüger gewählt

Jeſſen 12 Juni Bei der in Wartenburg a d E
ſtattgehabten Fohlenſchau erhielten erſte Preiſe Für Saug
fohlen Hildebrandt Globig für 1jähr Fohlen Fritzſche
Globig für 2jähr Fohlen Probſthayn Globig für 3 und
4jähr Fohlen Heinrich Pannigkau Der Schau ſchloß ſich
eine Auktion an Jm benachbarten Düßnitz hat ſich ein

Jmkerverein gebildet Jn der erſten Verſammlung ſtellte
Hr Lehrer Höpfel Düßnitz auf ſeinem Bienenſtande nach
Gravenhorſt ſcher Methode in Zeit von etwa 20 Min einen
Fegling einen Flugling und ein Kraftvolk her Dieſe Kunſtvölker
wurden als wohlgelungen angeſehen und dieſes Urtheil iſt durch
die gute Entwickelung dieſer Völker beſtätigt worden

l Suhl 12 Juni Geſtern gab es hier ein ſtarkes
Gewitter bei Südwind und 17 Grad R Es war in diefem
Jahre das vierzehnte und dauerte mit leichten Hagel und heftigen
Regenſchauern von mittags 12 bis 6 Uhr Eine ſeltenere
prachtvolle Luftſpiegelung brachte das Gewitter 8 am
26 v M abends 6 Uhr bei leuchtender Sonne Zwiſchen licht
grüner Thalfohle und düſterem Gebirgsſaum lagerte volle 15
Minuten lang ein nebelartiges Geſchiebe in den tiefgeſättigten
Regenbogenfarben funkelnd und glänzend während ein Regen
bogen am Horizont nicht ſtand Mit Ansnahme des Gras
wuchſes auf naßgrundigen Wieſen iſt der Stand der Feld
Garten u ſ w Früchte bis heute ein guter
Thr Bitterfeld 12 Juni Eine ſehr lohenswerthe Ein

richtung hat die Direktion der Grube Auguſta kürzlich
getroffen welche ihren guten Zweck ſicher nicht verfehlen wird
Genannte Verwaltung hat auf der Grube ein Zelt errichtet in
dem ſich ein großer Keſſel befindet in welchem täglich Kaffee 83kocht wird welcher den Arbeitern unter denen ch viele a en

befinden der halbe Ltr zu 3 Pf verabreicht wird Wäh
ſonſt namentlich bei dieſer heißen Jahreszeit der Wutki bei den
Polen die Hauptrolle ſpielte iſt dies jetzt der Kaffee denn die
Leute haben Geſchmack daran gefunden ſodaß zu hoffen iſt daß
jene rohen Ausſchreitungen welche unter der Herrſchaft des
Fuſels ſo überaus häufig ſind beſchränkt werden

Jn Wethau im Kreiſe Naumburg und in Süptitz im
Kreiſe Torgau ſind am 7 bezw 10 d mit der Ortspoſtanſtalt
verbundene und mit einem Fernſprecher ausgerüſtete Tele
t entzerritebeſrellen mit beſchränktem Tagesdienſt errichtet
orden

Während

Zu Regierungs Maſchinenmeſſtern ſind ernannt die Regie V
rungsMaſchinenbauführer Ferdinand Glimm aus Oſtinſel
bei Stendal und Auguſt Patté aus Neuſtadt Magdeburg

Unter dem Rindviehbeſtande des Schmiedemeiſters Wilhelm
Freht in Schönewerda iſt die Lungenſeuche ausge

rochen

S Oranienbaum 12 Juni Seitens der hieſigen Stadt
verwaltung ſind mehrere Plakattafeln an den verkehrsreichſten
Punkten der Stadt angebracht worden Am 10 und 11 d
wurden die herzoglichen Elb wieſen im Forſtrevier Wörlitz
verpachtet R nach der Ertragsfähigkeit kam die Parzelle von
a h 30 110 M Der e iſt zwar ein hoher aber doch
wohl dem üppigen Graswuchſe angemeſſen Man ſchätzt den
diesjährigen Ertrag einer Parzelle bis 36 Ctr und noch mehr

e Raguhn 11 Juni Ein zur Vorſicht mahnender Fall hat
ſich in dem benachbarten Jeßnitz zugetragen Daſelbſt war ein
Arbeiter mit dem Ausräumen einer Düngexgrube beſchäftigt als
er plötzlich von den aufſteigenden Gaſen betäubt zuſammen
brach und trotz ſchleunig herbeigerufener ärztlicher Hilfe bald
darauf ſtarb Dieſer Tage fand man oberhalb unſerer Stadt
den von der Mulde angeſchwemmten Leichnam eines älteren

err jetzt Loisl Er ſoll das

Mannes deſſen Perſönlichkeit nicht feſtgeſtellt werden konnte

nur ſeinem Befehl gehorchte denn er hatte ihn ſeit einem
Jahre dreſſirt und der Hund folgte ihm auf den Blick

Kuſch dich ſagte er ihm leiſe und der Hund ſchien ihn
zu verſtehen den er ſprang an ihm hinauf und bezeigte ihm
durch Liebkoſungen ſeine Anhänglichkeit

Allez faß rief jetzt der Herr der inzwiſchen mühſam
zem Wagen geſtiegen war indem er ſich auf ſeinen Stock

e

Aber der Hund folgte ſeinem Worte nicht er betrachtete
Loisl als ſeinen Herrn

Die Zigeunerin war inzwiſchen aus der Geſichtsweite des
n gekommen und hatte ſich jedenfalls ſchon in einem

Hauſe des nahen Kirchſpiels verſteckt

Der Gutsherr war wüthend Der inzwiſchen herbeigeeilte
Leibhuſar Jänos der für ſein ſpätes Kommen mit ein paar

ren begrüßt wurde die er ſchweigend hinnahm mußte
n 2 rin Zimmer führen und Loisl brachte die Pferde in
n Stall
Da kam IJlka herbeigeeilt und übergab Loisl ſeine geladene

Doppelpiſtole die ſie raſch aus deſſen Kammer geholt hatte
denn ſie konnte von ihrer Stube aus ſehen wie der Guts

r eine ſeiner Piſtolen von der Wand riß und ſich vom
Kammerdiener dann wieder a ließ in den Hof

Er ſchießt Dich zuſammen rie
Hilf Dir Gott ſteh Dir bei
Raſch wie ſie gekommen war ſie wieder entflohen Sie

eilte dem ſoeben in den Hof tretenden Herrn entgegen und
warf ſich ihm zu Füßen

r ger r verzeihen ihm, bat ſie er iſt ein braver
ann
Ein Hund iſt er ſchrie der Gutsherr
Er verſteht nicht anders er iſt fremd warf das Mädchen

ein Herr haben Schuld daß mein Vater todt
iſt laſſen Sie mir den Mann den ich liebe und ohne den
Ala nicht mehr leben kann

Dieſe Rede wirkte einigermaßen auf den e
änge den Hund an die Kette befahl er dem Mädchen

ka gehorchte zitternd
meate o un ine Se e crezn kchenen Thiere und

ſie Loisl entſetzt zu

16 Juni 1886
neue Sekte iſt in der Gegend von Gro enhain

iſcher Bruderb und aufRamen theogravhif unmittel
Eine

unter demt welcher den Spiritiſten nahe verwandt ſie e kernge hri rühmt Jhre Glieder di theils
m

Apoſtel theils mit der Hand arbeitende Jünger Jn Reinigunge ren ganz der Bruder und Nä enlſebe neten in
vollem gegenſeitigen Vertrauen warten ſie auf die Wiederkunſt
des Herrn und ſind überzeugt daß in ihrer Gemeinſchaft die
innigſte Verbindung mit Gott beſtehe und das vollkommenſte ſünd
loſe Chriſtenleben erzeugt werden könne Die Apoſtel der
Sekte heilen durch Handauflegung

Der Studioſus Stolle aus Sarſtedt der vom Schwur
ericht zu Hildesheim wegen Tödtung ſeines Stiefvaters zumTode verurtheilt worden war iſt vom Kaiſer zu lebenslänglicher

Dehaugn üſerafe begnadigt worden

v d e
Die Stürme und ihre Verbreitung auf

der Erdoberfläche
Von Pr P Elfert in Berlin

Schluß

2 Sturnt an 5 Nov war weniger heftig und zeigteDer
eſentlichen die gen en Eigenſchaften wie der erſte Dies

ing auch das Cent in an Manilla vorüber Die maximaWe wendigtett von 45 m war aber doch genügend um d

zu ter was man ſeit dem 20 Oktober nothdürftig aus
ebeſſert hattev Richtung des Fortſchreitens dieſer beiden Stürme wa

SO bis NW bezügl OSO bis WNW Dieſen Eitnnge
folgen die Stürme in jenen Gegenden ſämmtlich Erſt in de
Gegend von Formoſa wird ihre Richtung rein nördlich und geh
dann in eine nordöſtliche über Der Grund für dieſes Umbieg
iſt nach dem Bebber ſchen Satze in dem Luftdruckmaximum au
dem e Wachen ſuchen welches jene Sturmcentra ſte
echts liegen laſſen müſſencher die zeitliche Vertheilung der Taifune giebt Dove ir

ſeinem Geſetz der Stürme an daß im Mittel von 64 Jahre
2 Stürme im Juni 5 im Juli 5 im Auguſt 18 im Sept
im Okt und 6 im Nov einkraten Es ſcheint alſo daß die Zeit
des Monſumwechſels mit ihren Luftdruckſchwankungen die günſtigſte
für die Entwickelung der Taifune iſt

Bei der Heftigkeit dieſer Stürme iſt es daher nur mil Freudem
zu begrüßen daß ſeit Beginn des Jahres 1884 auch für die
chineſiſchen Meere ein Sturmwarnungsſyſtem eingeführt iſt das
wacker m der lwtnis jener Stürme unter Doback s Leitung
in Hongkong arbeitets Stürme in der Bai von Bengalen ſind ſchon beſſer
unterſucht worden indem hier bereits ſeit 1864 ein geordneter
Witterungsdienſt mit der Centralſtation Kalkutta beſteht der im

ahre 1883 eine Reorganiſalion erfuhr durch Einführung von
turmſignalſtationen an geeigneten Punkten der Küſte Auch

für dieſe Stürme welche namentlich von Piddington und in
neuerer Zeit von Elliot in klaſſiſcher Weiſe unterſucht worden
ind gilt bezüglich ihrer Bahn dieſelbe gerie wie bei den
aifunen Anfangs gehen ſie auf der Mitte der Bai etwa entſtehend in We Nichtung is zur Oſtküſte Vorderindiens An

dieſer ſchwenken ſie dann erſt nordwärts dann nordoſtwärts um
und treffen das Feſtland wieder in dem innerſten Winkel der Bai
in der Umgegend von Kalkutta

Mit welcher Heftigkeit dieſe Stürme auftreten dafür diene als
Beiſpiel eine kurze Angabe der Verwüſtungen des Wirbelfturmes
von Backergunge 229 29 n B und 900 18 L v G geren
welcher am 31 Okt 1876 die nordöſtl Küſten der Bai von

engalen heimſuchte J hDas Hauptunglück bei allen dieſen Stürmen wie bei dieſem
vom 31 Okt 1876 beſteht nicht in der Heftigkeit des Windes
ſondern in der durch den Sturm bei der Flachküſte jener Gegenden
außerordentlich heftig auftretenden Sturmfluth Ein Bericht des
Lieutenant Governor of Bengal Sir R Temple ſagt aus daß
der Verluſt an Menſchenleben den die drei auf ein von
1,062,000 Menſchen bewohntes Gebiet hereinbrechenden Sturz
wellen verurſacht hatten auf 215,000 zu ſchätzen ſei Die Fluth
erreichte meiſt eine Höhe von 10 12 Fuß wo ſie jedoch Wider
ſtand fand ſtieg ſie auf 40 Je Jn Du Anſiedlungen
fehlten nach dem Sturme welcher ja in der Nacht hereinbrach
30 Proz in andern 50 Proz in einigen ſelbſt 70 Proz der
Bewohner Die von jener Sturmfluth heimgeſuchte Gegend liegt
im innerſten Winkel der Bai von Bengalen zwiſchen Backergunge

und Chittagong 5Der Zeit nach traten auch ſier dieſe Stürme zumeiſt während
des Wintermonſumwechſels alſo im Oktober und November auf
dagegen findet ſich auch ein maximales Auftreten im Mai alſo
während des Sonnenmonſumwechſels

4 Die Stürme im nördlichen Theile des Jndiſchen Ozeans ſind
leider noch wenig unterſucht da ſie im allgemeinen nicht häufig

ſind Jn den Jndian Meteorologicol Mencodes ſindet ſich von

Jlka ſchrie laut auf vor Entſetzen Loisl aber kam die
Piſtole in der Hand herausgeeilt

Der Gutsherr ſah ihn einen Moment erſtaunt an
Dieſes Mal begnüge ich mich mit dem Hunde, ſagte erdann Denn vieſe Dirne hat für Dich gebeten ein zweite

Mal aber wenn Du es wagſt meinem Befehle zu r
er Dich nieder wie dieſen Hund Verlaß Dich

arauf
Ja bat Loisl dürch Zeichen daß er ſchweigen möge Sie

unterſtützte den Herrn um ihn in s Haus zu führen denn
der e Sſer hatte ſich durch den Schuß erſchreckt davon
gemacht

Loisl ſah dem Gutsherrn nach
IJn vierzehn Tag is mei Zeit um, ſagte er zu ſich Geh

s Gott daß s 7 Unglück abgeht
Daß ihm Jlka des Abends auf Befehl des Gutsherrn ein

Flaſche Wein und guten Tabak überbrachte das ließ ihn völlig
kalt Er rührte keins von beiden an

Hätt i n nur bei uns dahogm, meinte er den nehmat
i mir rechtſchaffen leiha

Jlka verſicherte Loisl der Gutsherr ſei wieder der beſte
Herr von der Welt wenn ſein Zorn vorüber ſie legte ihm
ans Herz ſich doch daran zu gewöhnen und durch nichts den
Zorn des Herrn zu reizen Dieſer würde gewiß ſein Glück
begründen wenn nur Loisl es nicht verſcherzen wollte

Mei Glück fragte Loisl ſpöttiſch
Dein s und mein verſicherte Jlka erröthend dann eilte

ſie raſch von dannen
Loisl hatte ſie wohl verſtanden doch ſchüttelte er bitter
h Tage ſpater führte Loi

Tage ſpäter führte Loisl gegen Abend die zweiAraberhengſte wie gewöhnlich 8 einem der nahen Grabe

brunnen in der Steppe Seit Wochen ſchon hatte die faſt
unerträgliche dir angehalten und noch gewahrte man kein
Wölkchen am Firmament Der harte Lehmboden war in der
anhaltenden Sonnengluth in klaffende Riſſe zerſprungen und
das Natronſalz womit das ganze Erdreich geſ
glitzerte darauf Die Grabbrunnen waren n a

Loisketrocknet die Sonne hatte ihr Waſſer aufgeſaugtſuche von einem zum andern über geſaug
fand er nur aus

2

2

t

r

s



Chambers eine Liſte von 70 eyklonalen Stürmen aus welchervorgeht daß die Sie erte der Zeit e die Aehn
hteit beſitzt mit den bengaliſchen Stürmen Zur Sicherung

gegen dieſe Stürme hat man auch in Bombay eine Sturm
warnungscentralſtelle errichtet
Daß dieſe Stürme ſich auch weit weſtwärts wenn auch ſelten
ausdehnen können haben wir erſt im vergangenen Jahre erfahren
müſſen Vom 3 Juni 1885 wülthete bekanntlich im Golf von
Aden ein Orkan deſſen Heftigkeit alle bisher von Eingeborenen
während der letzten 76 Jahre wahrgenommenen Stürme übertraf
einige behaupteten ſogar als wäre dies der erſte Sturm im Go
von Aden Für uns iſt dieſer Sturm über deſſen Stärke bis
jetzt nur vereinzelte Berichte vorliegen dadurch beſonders ver
hängniß geworden als die deutſche Korvette ngara mit ihrergeſammten Mannſchaft zu Grunde gegangen iſt is jetzt iſt feſt

eſtellt daß noch drei größere Schiffe das gleiche Geſchick erfahren
ben darunter das franzöſiſche Kriegsſchiff Rénard

Ein weiteres ausgedehntes Sturmgebiet findet ſich im ſüb
indiſchen Ozean Die hier auftretenden ſogen Mauritiusſtürme
treten ſelten im Jahresdurchſchnitt 2 mal auf und fehlen in
manchen Jahren ganz Der Zeit nach treten ſie zumeiſt im

rn und März auf Jhre Bahn beſtätigt auch das van
ebber ſche Geſetz indem dieſelbe erſt SW dann S ünd endlich

SO wärts gerichtet iſt alſo das rharu e m links liegen
läßt wie es auf der ſüdl Halbkugel der Fall ſein muß

5 Von den Stürmen im ſüdatlantiſchen Ozean beſprechen wir
zunächſt die am Kap der guten Hoffnung Dieſelben ſind ſowohl
von dem Niederländiſchen meteorologiſchen Jnſtitute wie au

von dem Kapit Taynbee unterſucht worden und ſtellt ſich hiernaihr Verlauf im allgemeinen folgendermaßen dar Mit fallendem
Barometer tritt nördl Wind ein welcher nach NW umläuft und
ſark oder ſtürmiſch wird und ſo nach W und mit ſteigendem
Barometer nach SW ausnahmsweiſe bis S ansſchießt worauf
er in letzterer Richtung abftaut und nach W und NW Jurücdkdrebt
wobei das Barometer wieder zu fallen beginnt Jm weiteren
iſt noch zu ſagen daß dieſe Stürme nur einſeitig ausgebildet zu

ſein ſcheinen indem ſie nur auf der Nordſeite ſtarke Gradianten
eigen Ueber die Entſtehung dieſer Stürme müſſen wir wegenMangel an Raum auf die Arbeit von Taynbee verweiſen Kpt

H Taynbee Report on tho Gales experimad in the Ocean district
adjacent to the Cape of Good Hope London 1882

Ueber die Stürme auf dem mittleren Theile des ſüdatlantiſchen
Ozeans läßt ſich uoch nicht viel ſagen da wegen des geringen
Schiffsverkehrs in dieſen Gegenden die Beobachtungen unzureichend
nd Doch läßt ſich vermuthen daß ſie denen am Kap der guten
Hoffnung ähnlich ſein werden

Auf dem weſtlichen Theile des ſüdatlant Ozeans treten die
Stürme beſonders zahlreich auf ſüdlich vom 309 SB Das erſte
Sturmgebiet iſt hier das vor dem La Plata Hier ſind die
Stürme noch mäßig und beſitzen den beſonderen Namen Pam
ervs oder Turbonados Sie ſind meiſt kurzdauernd und be
ingen trotz ihrer geringen Entwicklung doch Vorſichtsmaßregeln

auf den ſie kreuzenden Schiffen
Südlich vom 409 SB gelangen wir ſchon in das Gebiet der

faſt ununterbrochen wehenden Weſtwinde Hier gehören wegen
des ſtets vorhandenen ſtarken Gradienten ſchon größere Baro
meterſchwankungen dazu um dieſen W Wind in einen S
oder OWind umzulenken Auch hier iſt die einſeitige Ausbildung
mit ſteilen Gradienten auf der Nordhälfte das Charakteriſtiſche
der Stürme Der Oertlichkeit nach finden ſich die meiſten Stürme
hier bei den u jedoch ſcheint das Maximum der
Stürme zwiſchen 45 und 489 SB zu fallen
In dem zweiten Abſchnitte welcher die Stürme behandeln ſoll

die das Wetter in Europa beeinfluſſen ſoll ſelbſtverſtändlich
nicht geſorgt ſein daß jeder der in dieſen Sturmgebieten auf
kretende Sturm auch wirklich das Wetter in Europa beeinfluſſen

muß Es gilt dies nur von den meiſten uamentlich den in höhe
ren Breiten vorkommenden Stürmen

Jm nordatlant Ozean findet man ſüdlich vom 69 NB ſo gut
wie keine Stürme erſt nördlich davon finden ſich häufiger und
erſt bei den Kapverden kann man von einem Sturmgebiet reden
Hier finden ſich die Stürme zumeiſt im Auguſt bis Oktober und
ſcheinen ſie die Anfänger für die Stürme des zweiten Gebietes
zu bilden für die Stürme Weſtindiens Dieſe ſind am früheſten
und ansgiebigſten für das Studium der Stürme benutzt worden
ſowohl in älterer wie neuerer Zeit
Stürme Weſtindiens große Aehnlichkeit mit denen der chineſiſchen
Meere übertreffen aber zuweilen dieſe noch an Heftigkeit Auch
die Sturmbahnen ähneln ganz denen der Tuifune
Das dann folgende Sturmgebiet auf dem Golfſtrom und dem
mexikaniſchen Golf wollen wir uur kurz erwähnen Die hier
erſcheinenden Stürme kann man in drei Klaſſen eintheilen Die
erſte Klaſſe wird gebildet von den Fortſetzungen tropiſcher Stürme

BGGecc X agetrocknete Kieſel ſtatt der erſehnten Quelle So entfernte
er ſich eine ziemliche Strecke von dem Gute und war endlich
ſo glücklich in einem der Brunnen etwas friſches Waſſer zu
finden das die Pferde mit unendlichem Wohlbehagen ſchlürften
Auch er ſchöpfte ſich mit der hohlen Hand davon und erquickte
den vertrockneten Gaumen er kühlte ſich Bruſt und Geſicht
und athmete dann leichter auf

Die Sonne welche ein großer Lichthof umgab war im
Scheiden begriffen der Himmel ſchien zu glühen ſeine Farbe
war die des Opals bleich und krankhaft Loisl ſtellte unwill
kürlich Vergleiche an zwiſchen dieſem Lande und ſeiner Heimath
Er ſah in ſeinem Geiſte die weiten Gewäſſer des Chiemſees
und des Simsſees ſah den heimathlichen Gebirgsſtrom die
luſtig aus den Bergen herbeieilenden Quellen und Bäche ſah
den ſchönen blauen baieriſchen Himmel auf welchen das

ſchöne Volkslied gemacht iſt das er ſonſt ſo gerne geſüngen
und zum erſten male ſeit langer Zeit ſang er dieſes Lied
wieder das zwar nicht ſo en und klar hinaustönte wie in
ſeinen Bergen deſſen Weiſe aber den jungen Burſchen dennoch
mit Muth Hoffnung und Freude zugleich aber auch mit

Wehmuth erfüllte
Bin auf und auf ganga das Oeſtreicha Land

Ja tief drinn in Ungarn bin üb rall bekannt
nd wohin i mi wend und wohin i halt ſchau

Siehg i an boariſchen Himni ſchö weiſt und hellblau
Und daß i dö Farb n ſiehg dös is mei Freud
J denk mi na hoam waar i weg no ſo weit
Und gib ma zum Umkehr n all mal an Riß
Weil s boariſche Landl meinoad dös beſt is

Und während er die luſtigen Jodler hinaushallen ließ über
die endloſe Fläche ſtand Treſei das ferne geliebte Mädchen
vor ſeinem Geiſte er ſtand mit ihr am Altwaſſer des Jnns
in welchem ſich die Berge und Ortſchaften ſo wunderbar
i und wo ſie ihm das letzte Lebewohl geſagt hatte

nendliches Heimweh ergriff ihn
O könnt üd Hoamat könnt i s Treſei wiederſehg

vief er aus
Und als er jetzt den feuchten Blick der untergegangenen

Sonne zuwandte gewahrte er plötzlich in dem ſtrahlenden Licht
ofe zwei weitere Sonnen Ueberraſcht blickte er nach dieſer
eltenen e h Erſcheinung

Da war es ihm als käme von dort wo das Naturwunder
eine Blicke gebannt hielt und ringsumher wo der orizont
die endloſe Fläche begrenzte eine wild eSie näherte ſie init gehiethafter dige ten hen

dem weißen Meere und Id nordöſtlich nach dem Nordkap zieht

Jm ganzen beſitzen die ſ

welche hier theils in der nmiguig o NO begriffen ſind ein
theils bereits eine beſchleunigte Bewegung nach dieſer Richtungenommen haben Die zweite Klaſſe hat gewöhnlich auch eine bis ihre Namen auf erifen wurden Durch Zu all oder Ab chtVebeging nach NO allein ſie laſſen ſich nicht auf in war e der ehte der in das Autnal nebuck eingefra t
Stürmie eiten ſondern meiſt zwiſchen 239 und 350 NB an wurde und mußte in ſeiner peinigenden e le

e edahin gelan ie dritte Klaſſe endli ellt ſich dar als der armen S einen miuzuhnengecht aus Theilminimis verurſacht durch Hauptmaxima Alter u ſ b er dem Trunk ergeben ſei oder bat

welche nördlich vom B in der Richtung W O vo r aſchreiten SWie letzteren Stürme nördlich vom 400 NB wollen wir jetzt

enauer betrachten weil über ſie die genaueſten auf den neuerenAnſchonnngen baſirenden Unkerſuchungen vorliegen Zumeiſt

entſtehen die hier auftretenden Stürme in Nordamerika weſtlich
vom Felſengebirge Mit Leichtigkeit wird dann daſſelbe über
ſchritten woranf dann die Cyklonen vorwiegend den Weg über
die kanadiſchen Seeen wählen Ueber die weiteren Zugſtraßen
in Nordamerika und dem Atlantiſchen Ozean findet man näheres
in dem ſchon genannten Segelhandbuch für den Atlantiſchen
Ozean und dem zugehörigen Atlas Jetzt wollen wir nur die
Zugſtraße der Minima in Europa weiter betrachten Nach den
Unterſuchungen von van Bebber geſtalten ſich dieſelben folgender
maßen Derſelbe theilt die Europa überziehenden Sturmbahnen
in 5 Gruppen ein in denen er noch Unterabtheilungen unter

idet
Die Sturmbahn Ia geht aus vom nordweſtlichen Schottland in

NORichtung nach dem mittleren Norden Hier theilt ſie ſich in
drei Zweige von denen Ib ſüdöſtlich nach Finnland Ie öſtlich nach

Etwas nördlich von den Orkneys gehen die Zugſtraßen II und III
von J ab und zwar geht II oſtwärts nach dem ſüdlichen Nor
wegen Schweden und von da durch Finnland nachdem weißen
Meere während III ſüdoſtwärts nach dem Skagerrack und über
die Oſtſee nach dem mittleren Rußland ſich wendet Die Zug
ſtraße W nimmt ihren Anfang ſüdlich von Jrland und ſendet einen
Zweig IVa nordoſtwärts nach dem Skagerrack und von da nach
Finnland Ein anderer Zweig IVb führt nach der Helgoländer
bucht und über die Oſtſee nach dem weißen Meere Die Zug
ſtraße V endlich beginnt beim Ausgangspuukte von IV und wendet
ſich zunächſt als Va durch das ſüdliche Frankreich nach dem Buſen
von Genua Von hier aus theilt ſie ſich in die Zugſtraße Vb
welche faſt nordwärts nach dem weißen Meere in Ve welche nach
dem ſchwarzen Meere und endlich in Va die ſüdlich oſtwärts nach
ioniſchen Meere hinführt
Nun könnte es ſcheinen als ob in dieſen vielen Zugſtraßenkeine Geſetzmäßigkeit herrſchte Wenn man aber die Frequenz der

Stürme auf dieſen Bahnen nach den Jahreszeiten unterſucht ſo
ergiebt ſich folgendes Die Zugſtraße I hat ein Maximum der
gen im Winter und Herbſt ein Minimum im Frühjahr
ugſtraße II kommt in allen Jahreszeiten ziemlich gleich häufig

vor Die parallelen nach SO gerichteten Zugſtraßen III und Va
haben ein Maximum im Winker ein Minimum im Sommer
Zugſtraße IV wird im Sommer und Herbſt am häufigſten am
wenigſten im Winter und Frühjahr von Stürmen betreten
Endlich zeigt Vb die größte Frequenz im Frühlingsanfang die
geringſte im Sommer

Jm allgemeinen geht alſo hieraus hervor daß die nach SO
gichten ugſtraßen faſt ausſchließlich der kälteren Jahreszeit
ie nach NO gerichteten der wärmeren angehören wie es aue

nach dem von Bebber ſchen Satze unter Berückſichtigung der in
dieſen Jahreshälften herrſchenden Druck und Teperaturverhalt z
niſſe in Europa der Fall ſein muß

Vermiſchtes
lHenry W Jaehne Jeder Vizepräſident des Alderman

n

Kollegiums von Newyork der wegen Ammahme von Beſtechungs
geldern bekanntlich zu 10 Jahren Zuchthaus verurtheilt wurde iſt
am 21 Mai nach dem Zuchthauſe Sing Sing überführt wordenSeine Ruühe ſeine Gleichmüthigkeit o wirklich oder erheuchelt

hatte ihn während der langdaueruden Gerichtsverhandlungen auch
nicht einen Augenblick verlaſſen Mit eben dieſer ſtoiſchen Un
beugſamkeit hatte er auch den furchtbaren Urtheilsſpruch der ihn
aus dem gewohnten Comfort des Wohllebens riß und dem harten
Zwange des Zuchthauſes überlieferte über ſich ergehen laſſen
Jaehne ein geborener Newyorker aber deutſcher Abkunft wie
chon der Name andeutet iſt 36 Jahre alt und ſteht nicht nur

ſeinem Alter ſondern auch ſeiner ganzen äußern Erſcheinung nach
in der vollen Blüthe der Männlichkeit 10 Jahre Zuchthaus
Vor dem Jahre 1896 wird er ſeine Heimathſtadt ſeine Frau und

amilie nicht wiederſehen Auch die demüthigende Scene der er
ich bei ſeiner Ankunft in Sing Sing zu unterwerfen hatte über
tand er mit ungebeugtem Muthe Er hatte zugleich mit drei
anderen Gefangenen das Bureau des Zuchthaufes betreten Au

Loisl riß die Pferde vom Brunnen und ſchwang ſich auf
eines derſelben um heimwärts zu fliehen aber die Pferde
zitterten vor Angſt er konnte nur dasjenige auf dem er ſaß
nach ſeinem Willen lenken das andere war nicht von der Stelle
zu bringen

Indeſſen kommen die gewaltigen Wogen von allen Seiten näher
und näher ein endloſer Ozean fluthet bald rings um ihn
und thurmhohe Wellen peitſchen ſich gegenſeitig in demſelben
Schon umſpülen ſie das Dorf das Gut die alten Hünen
gräber die einzigen Hügel auf der flachen Ebene und die großen
Triſten und Heuſchober man gewahrt deutlich den Wiederſchein
der Dächer die umgekehrte Geſtalt des Kirchthurmes im
Waſſerſpiegel Dort und da ſchaukelt eine ſchwimmende Jnſel
auf der tanzenden Woge ſchattige Wälder entſtehen ganze Ge
birge ſcheinen ſich in den klaren r W zu ſpiegeln
Loisl wax zuerſt ſtarr vor Schrecken bald aber wurde es
ihm klar daß er es hier mit einer Naturerſcheinung zu thun
re da die wogenden Waſſer ringsum weder ihn noch ſeine

Pferde benetzten
jetzt die Berge ſich in dieſem Zaubermeere ſpiegeln ſah verſtand
er auch Jlka s Rede vom Délibab der Fata morgana des
Flachlandes im Banat Die Gebirge welche das Mädchen von
ihrem Fenſter aus geſehen haben wollte ſah jetzt auch er und

war es Einbildung oder Wirklichkeit die zauberhaften
Spiegelbilder welche auf den ſcheinbaren Wogen hin und her
ſchaukelten zeigten ihm deutlich die Gipfel und Bergrücken
unächſt des heimathlichen Samerberges er glaubte bekannte

aldungen und Berge zu ſehen das Hochriß den Heuberg
das Kranzhorn und jetzt ſah er ſogar ſein Dörfchen Grain Mat
bach mit allen ſeinen r die Rauchfänge und Giebel nach
unten gewendet er ſah mit freudigem Schrecken eine Mä
eſtalt es war Treſei und Treſei rief er mit juhbel
one

Da kam von Norden her plötzlich eine raſende Windsbraut
und wie ſie hinwegtanzte über die trockene Ebene da verſchwandauf einmal das De ab Der ganze re Geiſterſpuk
verlor ſich Die wachte auf ihr Traum das Meer
entfloh Anſtelle der Gebirge ſtanden Stroh und Heuſchober
die Grabhügel aus den Volksſchlachten anſtelle der zauberhaften

Inſeln en r Der remmengeſchrumpft tanzen eht feſt uz ohne ſein hre Spiegelbild vom ab und

ſie waren nichts als Luftgebilde Und als er ſhhne Jaß

es Kommando mußten die vier Ve
ukehren und die Arme verſchrärSeht Wa d

ihm befohlen ſeine

r denſo verfuhr man mit den anderen Jaehne kame vie Er nannte Alter und Namen ſeines Berufes

ſei er Juwelier ſeines Amtes Vicepräſident der Aldermen Ob
er Bier oder Schnaps trinke Ja ober rauchen Ja
und auch ihm wurde befohlen daß er ſeine Taſchen ausräume
Er händigte ſeine Uhr und Kette eine anſehnliche Geldſumme
ein halb Dutzend feinſter Cigarren ferner ein Taſchenſpiegelchen
eine Nagelbürſte und was dergleichen Dinge mehr waren die ein
vornehmer Mann bei ſich zu tragen pflegt den Beamten aits
worauf er in das vorſchriftsmäßige Bad und dann dem Barbier
zugeführt wurde der ihm das Haupthaar ſchor und ihm den in
ganz Newyork berühmten Schnurrbart abraſirte Dann wurden
ihm die geſtreiften Zuchthauskleider angelegt Seine nächſten
Freunde hätten Jaehne in dieſer Geſtalt nicht wiedererkannt Der
neue Sträfling iſt dem Waſchhaus der Anſtalt zugewieſen worden
in dem er während ſeines Aufenthaltes in e Sing als
Arbeiter beſchäftigt werden wird Ein tiefer Fall für den noch
kürzlich vom Glück umſchmeichelten Mann Aber Amerika iſt
entſchloſſen der Welt das Schauſpiel des gleichen Rechts diegleichen Strafen für Alle zu geben und das übrige Dutzend der

w angeben ob er en ſrts rauche und was der Fragen jnehr waren die die Form vortat Sie un Seekramen Ein ſchmutzi a
heraus Ebenſo
zuletzt an die Reihe

Geſell

Ein königlicher Bettler Jn Beeskow Prov Bran
deneurg wurde am 12 v M ein Bettler ergriffen und verhaftet
der ſich königlicher Abkunft rühmt Er giebt an er heiße AuguftHermann We ſei 1837 zu Hannover geboren und Schloſſer
geſelle Er habe ſich bis 1866 in Hannover aufgehalten habe da
ſelbſt im königl Schloſſe da er königl Abknuft ſei gewohnt dann
ſei er in anderen Städten insbeſondere in Dresden i und
in Wien in Arbeit geweſen Der Verhaftete macht den Eindruck
eines Geiſteskranken oder eines Simulanten

Bei dem Unglück in der Schwefelgrube bei Gir
genti ſind 80 Menſchen umgekommen

haben wird ſeinem Kollegen in Sing Sing auf
ſchaft leiſten müſſen

n h
Wagren und Produkteunberichte

Jucker
Magdeburger Börſe

11 Juni 12 JuntJ a M h Mta zu btänKryſtallzuder 11 S 7
Kornzucker 96 20,00 20,20 20,00 20 20
Kornzucker 95 9 wer 4 W 7rn end S 10,00 19,20 10,00 19,20 z

rod 4 3Be Rend 20 16 ,50 17 50 16,50 17,00
Tendenz am 12 Juni Ruhig

11 Juni 12 Juniin Berat 27 00 M 237 00 Mein Brodraſſinade 62 50 46 50
Brod Melis aGem Raſſinade 24,59 25,75 23,80 25 75

Gem Melis I 23,25 23,75i 23,25 23,50Tendenz am 12 Jnni Sehr ruhig e
De Aelteſten der Kaufmannſchaft

Paris 12 Juni Telegr Rohzucker 880 matt loco 31,25 à 3t,50
We ißer Zucker weichend Nr 3 r 100 kg pr Juni 34,10 pr Jult
34,30 pr Juli Aug 34,60 Okt Jan 25,60

London 12 Juni Telegr Havannazucker Nr 13 12 nom Rüden
Rohzucker 10 träge Centrifugal Cuba 122,

London 12 Junt Telegr Weitere Meldung Nüben Rohzucker 10
Stetiger

Autwerpen 11 Junl Telegr Rübenzucker Sofort 26,25
V 26,25 Fres Sept 27,50 Fres Okt Dez 27,75 Fres Jan März

NReweYork 11 Juni Telegr Fair refining Muscovades 4 D
Cl KaffeeHamdurg 12 Juni Telegr Kaſfee matt Umſatz 2500 Sack
Newe Yor k 10 Juni Telegr Fair Rio 97,

Petroleum
Berlin 12 Juni Amtl Feſtſt Raffintrtes Standard re per 100kg m Faß in Koſien von 100 Ctr Term geſchäftsl Gek Ctr Kündigungs

pr San 5 e le e r dieſen Ftou bis 757per Jnnt Juli per Juli Aug Aug Sept per t Okt22 2 per Ott Nov 22,09 F per Sep
Stettin 12 Juni Telegr Petroleum loco verſtenert Uſance 1

Tara 10,75 M
Leblos Standard white loco 6,45Hamburg 12 Junl

Br 6,35 Gd pr Aug Dez
Bremen 12 Juni Telegr Schlkußbericht Standard whlte loco
a 6,35 dez u Br t
Antwerpen 12 Jun Telegr Schlußbericht Raffinirt Type weiß

loco 152 bez 162 Br pr Juli bez Br pr Sept bez16 Br pr Sept Dez 16 bez 167 Br Fe t
Rew York 10 Juni Telegr Raſſinirtes Petroleum 702/ Abel Teſt

in New York 7 Gd do do in Phlladelphta Gd rohes Petroleum
in NewYork 6 do Pive Une Certiſicates D 647 C

Spiritus
Berlkn 11 Jnni Amtl Feſtit Spiritus pr 100 Vit à 100 Proz

10,000 Proz Term matter Gek 40000 L Sündigungspr 36,04 dez
Dürchſchnittspr M loco o F 86 3 Her dieſen Mon 36,4 bis 36,6 bis36,5 ver Juni Jnli 36,4 dis 36,6 bls 36,5 bez per Juli Aug 36,06 bis
36,05 bis 36,6 bez per Ang Sept 37 4 bis 37,2 bis 37,3 bez per Sept
Oit 38,10 dis 87,9 dis 38,9 bez perOkt Nov 30 bis 386 b bez per

r 30 1 dis ehe e e a 2 c et roz o ne i rt i Kartoffelſpiritus fur 10000 Liter Proz loco

agdeburg 12 Juni e r er Proe Die Uelteſten Kauſmannſ haſt
e e r 12 Juni Hermann Walther WochenberichtObgleich Angebot von Spliritus an unſerm Markte ſehr gering war

konnten doch die fortwährenden Schwankungen der berliner Börſe nicht ver
fehlen verſtimmend zu wirken und Käufer abzuſchreccen Berlin und die öſt
lichen Stapelplätze halten ihre Läger feſt benutzen ſolche zur Deckung des Preiſes
am Plaße und machen nach Weſten nur Anerbietungen mit hohem
Aufgeide über Berlin Daß dieſe Manipulationen beſchränken iſt erklärlich

wie e W Wage am r c Du r z tem cher für un Kartoffelſpir r amnotirt von 37,40 38,20 M ad Speicher Bahn oder Kahn wurde ungefähr I
ith n Zim Wer 10,000 Lit Proz böne ad les 86 70 Ed

Poſen 12 Jun Telegr Loco ohne 34,80 pr Juni 34 80 pru pr du 36,20 pr Sept 36,70 pr 36 Gek 30000
12 Juni 100 Lit 100 ProzBreslan 12 77 Proz pr Julieu Aug Sedt 37,00Stern 12 Juni Telegr Matt d loco 36,00 pr Juni Jun

Aug Sept 37,10 pr Sept Oktt uni pr Juni BrMatter

pr Juli Aug 23 Br r a 24 Br er Brs 12 Juni r pr 43,50 pr 4
Butter Eier Fleiſch

r 11 J h d gl Pol Präſ Rind von der Keuleneteuſa

der Himmel wird noch bleicher opalgrauer als er vorher

erſ ſolch
T m Vereg von Duo Dendel

n

angeklagten Aldernien von denen zwei rigen ſicn so entleibt

K i alle Fälle

ver r S e 0 bis 1,30 M T1,10 dis 30 gaidſe o dis W
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